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Politiſche Wochenſchau
Das preußiſche Abgeordnetenhaus überwies die

Novelle zum Einkommen r und den Entwurf eines
Kreis nnd Provinzialabgabengeſetzes an eine Kommiſſion
von 21 Mitgliedern beendete die erſte Leſung der Volks
ſchulvorlage die gleichfalls einer Kommiſſion anvertraut
wurde an zwei e er und ging nach Erledigung
der Interpellation Hilbeck über den Wagenmangel und der
Interpellation v Savigny über den Zuſammenbruch des
Altenbekener Tunnels in die Ferien Die Debatte über den
Schulgeſetzentwurf hielt ſich in rein ſachlichen Bahnen
Gerade dies trug dazu bei die große Gefährlichkeit der
Vorlage beſonders deutlich hervortreten zu laſſen Je
geringer die Oppoſitionsluſt wie es faſt den Anſchein hat
im Abgeordnetenhauſe iſt deſto kräftiger wird ſich die
Agitativn im Lande entfalten Sie hat bereits begonnen
Es iſt notwendig daß alle Körperſchaften Vereinigungen
und Verbände die eine moderne rein pädagogiſche Er
ziehung in den Volksſchulen wollen zum Kampfe gegen den
Entwurf ſo bald als möglich mit ihrem Proteſt auf dem
Plane erſcheinen Auch die Städte können nicht untätig
einer Vorlage gegenüber bleiben welche die Rechte der
ſtädtiſchen Selbſtverwaltung illuſoriſch macht Daß die
Ultramontanen und Orthodoxen noch nicht zufrieden mit den
Beſtimmungen des Entwurfs ſind mag man gern glauben
ſie werden erſt dann zufrieden ſein wenn in der Volks
ſchule nichts anderes mehr als Bibelſprüche gelehrt werden

m Reichstage wurde die erſte Leſung des Etats des
lottengeſetzes und der Reichsfinanzreform zu Ende geführt

Seinen erſten beiden Reden ließ Fürſt Bülow im Laufe der
Debatte eine dritte und vierte folgen Jn ſeiner dritten
Rede behandelte er die Kolonialreform und den Fall Jaurès
Er erwiderte dabei auf Bebels erſte Etatrede in der der
Führer der deutſchen Sozialdemokratie erklärt hatte
daß die Sozialdemokraten es ſich noch erſt überlegen
würden ehe ſie mit in den Krieg zögen Bülow
konnte dabei auf die franzöſiſche Sozialdemokratie
verweiſen die ſolch antipatriotiſche Beſtrebungen wie ſie
Bebel in der Verſagung der Heeresfolge angekündigt hatte
weit von ſich abweiſt Eine großzügige Kritik der geſell
ſchaftlichen Lage fuchte Graf Poſadowsky zu geben der in
einer Art Bußpredigt den beſitzenden Klaſſen Materialis
mus vorwarf und ſie zu ſittlichem Ernſt aufrief Welche
Stimmungen ſeine Mahnung ausgelöſt hat ergab ſich aus
den verſchiedenen Angriffen mit denen beſonders die Rechte
des Reichstags und das Zentrum den Vizekanzler bedachte
Jn einer zweiten Etatsrede glaubte Bebel ſeine Durch
kreuzungsverſuche der auswärtigen Politik des deutſchen
Reiches als wahre Friedenspolitik dem Volke empfehlen
zu können Fürſt Bülow ergriff daher die Gelegenheit um
in einer hochintereſſanten Kritik die ſogenannte Friedens
r der Sozialdemokratie als das abzufertigen was ſie

als den Verſuch das Deutſche Reich in einen feindlichen
Gegenſatz mit dem engliſchen Reiche zu bringen Dieſe
Rede die wir noch ausführlicher wiederzugeben gedenken
gehört zu dem Beſten was Fürſt Bülow überhaupt im
Reichstage geſprochen hat Sie könnte eine nachhaltige
Wirkung ausüben wenn es ihr gelänge bis zu den
Schichten vorzudringen an welche ſie gerichtet iſt Leider
aber iſt bei den gegenwärtigen Preſſeverhältniſſen eine
ſolche Möglichkeit nur in ſehr verſchwindendem Maße vor
handen Der Reichstag genehmigte den deutſchbulgariſchen
Handelsvertrag und das Handelsproviſorium mit England
trotz des Widerſtandes des Grafen Reventlow und nahm
auch die Bahn Lüderitzbucht Kubub in zweiter Leſung an
arg Erzberger richtete ſehr detaillierte Vorwürfe gegen die
Kolonialverwaltung Es konnte ihm nicht in der Weiſe
entgegeugetreten werden daß man den Eindruck hätte haben
müſſen daß die Erzbergerſchen Vorwürfe unbegründet ſeien
Vielmehr ſcheint der Abg Erzberger in weſentlichen Punkten
völlig recht zu behalten Eine böſe Weihnachtsbeſcherung
war die Ankündigung eines vierten Nachtragsetats für
Südweſtafrika im Betrage von 30 Millionen Mark Daß
auch dieſer Nachtragsetat noch nicht der letzte ſein wird iſt
ganz ſicher anzunehmen
General Trotha kehrte am Freitag in die Heimat zurück

und wurde feſtlich empfangen wobei ihm der Orden pour
le möérite überreicht ward Jm Königreich Sachſen kam die
Wahlrechtsfrage wieder in Fluß Die Anregung boten
die ſozialdemokratiſchen Demonſtrationen und die Inter
pellation Goldſtein in der Zweiten Kammer Miniſter von

eſch erklärte die Bereitſchaft der Regierung erneut die
Initiative in der Frage zu ergreifen Hoffentlich geſchieht
auch in Preußen bald etwas zur Beſeitigung des jetzigen

Dreiklaſſenwahlrechts Hätten wir in Preußen ein geſünderes
ahlrecht ſo würde der Schulgeſetzentwurf ganz andersg gefallen ſein wie jetzt wo man auf die große Maſſe der

evölkerung überhaupt keine Rückſicht genommen hat
Ein deutſchbraſilianiſcher Zwiſchenfall iſt am

Poltiſchen Horizont entſtanden Er wird ſich vermutlich ohne
re Schwierigkeit im freundſchaftlichſten Einvernehmen

z legen laſſen Auch zur Beſeitigung der deutſch
magliſchen Animoſität die immer mehr verraucht regt

an ſich jetzt lebhafter in Deutſchland Verſchiedene
Kandelskammern ſo u a die von Mannheim nahmen

ſolutionen zur Begründung eines engliſch deutſchen Ein
ſprag mens an Der nationalliberale Verein in Magdeburg
re ſich gleichfalls zugunſten einer Verſtändigung aus under richtete der Rektor der Breslauer Univerſtat Profeſſor

et fmann einen Appell an die Nation um den Verſöhnungs
anken zu kräftigen Die letzte Rede des Fürſten Bülow
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im Reichstage dürfte ein übriges tun um das engliſche
Mißtrauen gegen die deutſche Politik zu erſticken Jn
England iſt der bekannte Labouchère im Truth kräftig für
den Verſöhnungsgedanken eingetreten Auch Lord Avebury

ſo nochmals in bedeutſamer Weiſe zu der Frage ge
ußert
Der Kollaps der edlen Sechs vom Vorwärts

iſt der groteske Abſchluß des KaſperleTheaterſkandals den
die Sozialdemokratie in den letzten Wochen zum Beſten ge
geben hat Sie hängen ſich Herrn Bebel wieder an die
Rockſchöße nachdem er ſie erſt eben von ſich abgeſchüttelt
und nachdem ihr Verſuch ihn mit der großen Narrenpritſche
totzuſchlagen zu anfangs heilloſer Verwirrung ſchließlich
aber zu einem kläglichen Fiasko geführt e Eine Aufſehen
erregende Mitteilung produzierte Profeſſor Bernhard der
in Berlin bei einer Erörterung der Polenfrage erklärte
daß die Polen das Geld über das ſie verfügen durch eine
Fuſion ihrer Banken mit zwei deutſchen Großbanken er

hielten Eine Aufklärung hat bis jetzt auf ſich warten
laſſen obwohl der Vorfall doch wahrlich Beachtung
verdient

Rouvier hat das franzöſiſche Gelbbuch über
Marokko veröffentlicht Es geht daraus wieder einmal
hervor daß die deutſche Regierung konſequent an ihrem
Rechtsſtandpunkt von Anfang an feſtgehalten hat und daß
Delcaſſé nichts getan hat um die deutſche Regierung in der
marokkaniſchen Frage zu orientieren bezw ihrem Standpunkt
gerecht zn werden Frankreich hält auch jetzt noch offenbar
an den Vereinbarungen des engliſch franzöſiſchen Vertrages
prinzipiell feſt und hofft auf der Konferenz in Algeciras
über die deutſche Politik zu triumphieren Daher iſt es
verfrüht zu glauben daß alle Schwierigkeiten beſeitigt ſind
Wie es heißt will England zwiſchen Deutſchland und Frank
reich vermitteln Spanien Italien und die Vereinigten
Staaten würden den deutſchen Standpunkt unterſtützen
Man muß indes abwarten was geſchehen wird In Frank
reich neigt man nach der Veröffentlichung des Gelbbuchs
dazu Herrn Delcaſſés politiſche Befähigung wieder mehr zu
ſchätzen Der Temps nennt Frankreichs bezw Delcaſſés
Marokkopolitik eine friedliche methodiſche und konſequente
Das letztere war ſie und iſt ſie auch heute noch Aber dieſe
konſequente und methodiſche Politik führt nicht zur Aufrecht
erhaltung des Friedens ſondern zur Einverleibung Marokkos
in Frankreich zur Aufhebung der Rechte dritter Staaten
die ohne gragt zu werden natürlich nicht auf ihre Rechte
verzichten können und auch nicht die Abſicht haben etwas
von ihren Rechten preiszugeben

Jn England hat ſich der Miniſterwechſel vollzogen
Das Kabinett Campbell Bannerman löſte das Kabinett
Balfour ab Es umfaßt ſämtliche liberalen Gruppen die
imperialiſtiſche iſt durch vier Mitglieder vertreten Roſebery
hielt ſich dem Kabinett fern Er wird auch die Wahlkampagne
nicht mitmachen Der Arbeiterführer John Burns iſt in
das Kabinett eingetreten Es iſt das erſte Mal ſeit den
vierziger Jahren des vorigen Jahrhunderts daß ein Kabinett
ohne Parlamentsmehrheit exiſtiert Das alte Parlament
ſoll am 6 Januar aufgelöſt werden worauf die Neuwahlen
ausgeſchrieben werden gen dieſen hat das neue Kabinett
ſich eine Mehrheit zu ſchaffen Ob der Verſuch gelingt muß
die Zukunft lehren

Die Flottendemonſtration gegen die Türkei
führte zu einem Erfolg der internationalen Mächte Der
Sultan gab in der Hauptſache nach Die Finanzreform für
Macedonien wurde bewilligt Jn Rußland dauern die
Wirren mit unveränderter Heftigkeit an Der Miniſterrat
beſchloß einige Geſetze zugunſten der Vereinsfreiheit der
Arbeiter blieb aber in der Fease der Beamtenſyndikate feſt
Durnowo wurde nicht entlaſſen Es heißt Witte habe einen
heftigen Kampf gegen Diktaturgelüſte Jgnatiews zu führen
gehabt Die Militärmeutereien in Charbin ſcheinen unter
drückt zu ſein Jn Riga wurde eine lettiſche Republik pro
klamiert Jn Polen hat die Geiſtlichkeit gegen die päpſtliche
Botſchaft die der Erzbiſchof zu erfüllen ſuchte Proteſt
erhoben und ſich der nationalen Bewegung angeſchloſſen
Der Poſt und Telegraphenarbeiterſtreik iſt noch nicht be
endet Jm Januar ſoll von neuem ein allgemeiner Aus
ſtand zum Ausbruch gelangen durch den die Revolutionäre
den Sturz des Regierungsſyſtems herbeizuführen hoffen
Einen Abſchluß fanden die Verhandlungen Japans mit
China über die Mandſchurei Die chineſiſchjapaniſche
Konvention ſichert den Japanern zahlreiche Vorteile Die
Kwantung Halbinſel wurde von ihnen bis zum Jahre 1923
re ie durch den Krieg herbeigeführte Vorherrſchaft

apans im fernen Oſten iſt dürch den neuen Vertrag nun
auch von China ſelbſt anerkannt F W

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklen
burg Schwerin ſind geſtern vormittag zum Beſuche des
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin nach Potsdam abgereiſt

Die Ernennung der deutſchen Geſandten für Kopenhagen
und Chriſtiania ſoll in den nächſten Tagen erfolgen Geſandter
in Chriſtiania wird wie nach dem B verlautet nicht der
bisher für dieſen Poſten genannte frühere Kolonialdirektor Dr
Stübel ſondern eine andere Perfſönlichkeit

RNegentenwechſel in Braunſchweig
Die unerwartete Unkunft des Kaiſers zum Beſuch des Regenten

Prinzen Albrecht und die vor zwei Tagen ſtreng geheim gehaltene
kurze Anweſenheit des Großherzogs von Oldenburg des zu
künftigen Schwiegervaterß des Prinzen Eitel Friedrkch in

Braunſchweig haben Veranlaſſung zu dem in Braunſchweig
kurſterenden vorläufig noch unkontrollierbaren Gerücht gegeben
daß ein Rücktritt des Prinzregenten und eine Regent
ſchaftsnachfolge des zweiten Sohnes des Kaiſers
in nicht ferner Zelt zu erwarten fel

Geueral v Trotha
Geſtern vormittag erfolgte in Hamburg der Empfang des aus

Südweſtafrika zurückgekehrten Generalleutnants v Trotha
Auf Befehl des Kaiſers begrüßte General v Bock und Polach
Trotha Oberſt Ohneſorg überreichte ihm den vom Kaiſer ver
liehenen Orden pour le mérite Zum Schluß ſeiner Anſprache
brachte der General v Bock und Polach ein dreifaches Hoch auf
Trotha die mit ihm zurückgekehrten Herren und die noch im

elde ſtehenden Kameraden aus Die Kapelle des 31 Jnfanterie
degiments intonierte die Natlonalhymne Trotha erwiderte in

zen Worten und ſchloß mit einem dreifachen Hurra auf den
aiſer
General Trothas Antwort lautete Der Empfang der mir

durch Euer zellenz und zu Bürgermeiſter Dr Burchard ge
wendet durch Euer Magnifizenz geworden iſt gereicht mir ſt
höchſten Ehre und größten Frende Jch ſpreche Jhnen dafür
den aufrichtigſten Dank aus Als Soldat und Beamter habe
ich nur meine Pflicht getan Jch glaube mit vollem Recht aus
ſprechen zu dürfen daß wohl noch nie ein grauſamer Kr s mit
ſolcher Mäßigung durchgeführt wurde Unſere Truppen haben
an Mannesmut und Disziplin die alten Tugenden der deutſchen
Armee gezeigt Jch bin erfüllt von Dank gegen Gott und den
Kaiſer da ich jetzt zum erſten Male wieder deutſchen Boden be
trete Es lebe Se Majeſtät der Kaiſer Hurral

Proteſt gegen die Schulvorlage
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung der Stadt Hagen

wurde darauf hingewieſen daß der Volksſchulunterhaltungs
Geſetzentwurf in allen Punkten in denen die Stadt in den letzten
Jahren beſtrebt geweſen ſei die Rechte der Stadt gegenüber
der Unterrichtsverwaltung zu wahren im Sinne der Praxis des
Kultusminiſteriums entſcheide Die Verſammlung beſchloß die
Einſetzung einer Kommiſſion die eine Stellungnahme zu
dem Geſetzentwurf vorbereiten ſoll zur Wahrung der Jntereſſen
der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung

Der Magiſtrat der Stadt Frankfurt a M hat eine Ein
gabe an die Regierung gerichtet in der gegen den Schulgeſetz
entwurf Stellung genommen wird
Das San I Stadtverordneten Kollegiumnahm in ſeiner geſtrigen Sitzung folgenden Antrag an

Der Magiſtrat wird erſucht bei den zuſtändigen Stellen
die Abänderung des dem Abgeordnetenhaus vorliegenden
Geſetzentwurfs betreffend die Unterhaltungspflicht
der öffentlichen Volksſchulen in der Weiſe zu veranlaſſen daß
man der Stadt Hanan ein ihren Anforderungen entſprechendes
Anſtellungsrecht für die Lehrkräfte einräumt ſowie ihr
auf Grund der hiſtoriſchen Entwicklung ihrer Schulen die be
ſtehende Simultanſchulordnung gewährleiſtet und ihr da
durch auf dem Gebiet des Schulweſens dieſelbe Ausnahme
ſtellung bewilligt wie dem ehemaligen Herzogtum Naſſau
Vor allen Dingen müſſe die Stadt von dem Zwange
befreit bleiben für ihre Koſten auf Antrag eines kleinen

chelte der Bevölkerung konfeſſionelle Schulen zu er
richten

Oberbürgermeiſter v Gebeſchus erklärte daß ſich der Antrag
d e tordneten mi dem vom Magiſtrat geplanten Vor
gehen decke

Parteinachrichten

Eine große liberale Verſammlung in Nord
hanſen in der am Donnerstag Reichtagsabgeordneter
Dr Wiemer über die Aufgaben von Reichstag und Landtag
ſprach nahm einſtimmig folgende Reſolution an Die am
14 d Mts im Saale Zur Hoffnung ungemein zahlreich ver
ſammelten liberalen Bürger der Stadt Nordhanſen erſuchen die
Vertreter des entſchiedenen Liberalismus im völligen Einklang
mit den Ausführungen des Herrn Abgeordneten Syndikus
Dr Wiemer nach eingehender Prüfung des r r für die
Erhaltung reſp Verſtärkung der dentſchen Seemacht
unter Wahrung der konſtitutionellen Rechte zu bewilligen was
im Jntereſſe der Wehrkraft des Reiches und zum Schutz des
deutſchen Handels nötig iſt und obne Belaſtung in der Haupt
ſache der minderbemittelten Kreiſe des Volkes aufgebracht werden
kann Auf das entſchiedenſte aber erhebt die Verſammlung Ein
ſpruch dagegen daß der Mehrverbrauch des Reiches aufgebracht
wird durch neue große Höherbelaſtung des Tabaks
und Bieres wodurch zahlreiche r Exiſtenzen und
Hunderttauſende von Arbeitern in ihrem Erwerbsleben ſchwer
beeinträchtigt und außerdem die Koſten in der Hauptſache
ſchließlich dem Konſumenten d h den minderdemtittelten
Bevölkerungsſchichten aufgepackt werden Juevehrnder pro
teſtiert die Verſammlung gegen die neue Tabakſtener
vorlage durch welche aufs neue eine Tauſenden Beſchäftigung
gewährende Jnduſtrie unſerer Stadt ſchwer getroffen und ſomlt
die Kommune in ihrer Entwicklung gehemmt werden würde wie
das ſchon durch frühere r zum Schaden unſerer
Stadt geſchehen Nachdrücklich proteſtiert die Verſammlung auch
gegen die geplante Beſtenerung der geſchäftlichen Ordnung in
Geſtalt der Quittungsſteuer und ferner gegen die Steuer
auf Fahrkarten Poſtpakete Frachturkunden c als
unwülrdig eines Kulturvolks und einer Zeit im Zeichen des
Verkehrs Dahingegen verweiſt die Ve ammlung auf die noch
immer zu Unrecht e unſeren gewerblichen Vrennerei
betrieb nach wie vor ſchädigende Spiritus Liebesgabe
an die Großagrarier ans der mehr denn 70 Millionen jährlich
n gewinnen und ein weſentlicher Teil der e v
eiches zu decken ſein würde Die Verſammlung bittet

Abgeordneten Dr Wiemer in dicſem Sinne varlamentartſch
wirken und in Mehrbelaſtungen des konſumierenden Volkes nicht
zu e jedenfalls nicht bevor die Branntwein Liedesgabe
beſeitigt iſt

Verkehrsweſeu

Die Dorkmund Ems Kanalverwaltung deabe auch in d Winter wegen dringen notwendieparaturen an den leſen den Kanal auf fünf dis je

e er ere eeReue Zolltarif i Kraft tritt wird durch die Sperre zugleith



dert daß kurz vorher noch arößere Getreidetrara hen wwenſaliſchen Jnduſtriebezirke eingeführt We thvorte

Politiſches
Der Schkeuditz er Sozialdemokratiſche Verein hat vier

Mitglieder auf einſtimmigen Beſchluß aus dem Verein aus
e ſchloſſen Wahrſcheinlich waren die vier Herren einmal

ar ſichtie eine eigene Meinung zu haben und ihr Ausdruck
zu geben

Volkeſchnle

Der deutſche Lehrerverein zählt jetzt 110,825 1904105,628 Mitglieder er ein zählt jetzt 110,825 1904

Verwaltung und Rechtopfege
Bei der Referendarprüfung in Breslau welcher der

Oberlandesgerichtspräſident als Zuhörer zum erſten Male be
prdg fielen ſämtliche vier Rechtstandidaten

u

Kommnnales
Der Magiſtrat von Berlin bewilligte dem Antrage der

Stadtverordnetenverſammlung entſprechend anläßlich der herr
ſchenden Fleiſchnot an die ſtädtiſchen Arbeiter Zulagen
von 50 M und an die Unterbeamten ſolche von 75 ſofern
ſie weniger als 2000 M Gehalt oder Lohn beziehen

Arbeiterbewegung
Die letzte Eingabe der Revierkonferenz der

rheiniſch weſtfäliſchen Bergarbeiter an Reichskanzler und Handels
miniſter iſt heute durch das Oberbergamt ablehnend beant
wortet worden

Heer und Flotte
2 Kaiſerliche Marine Die heimkehrende Beſatzung Möwe

iſt mit Prinzeß Alice am 13 Dez in Antwerpen ein
getroffen und hat am 15 Dez die Reiſe nach Hamburg fort
geſetzt S M Flußkbt Tſingtau iſt am 14 Dez in Wutſchon
am Weſtfluß eingetroffen und am 15 Dez von dort flußabwärts
nach Sanſchui gegangen Seeadler iſt am 15 Dez von
Dar esSalaam nach Kilwa Kiwindje in See gegangen

Koloniagles
Der Reichstag hat geſtern in zweiter Leſung den zweiten

Nachtragsetat für Südweſtafrika genehmigt wodurch Mittel für
den Bau einer Eiſenbahn von Lüderitzbucht nach Kubub
gefordert werden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

13 Sitzung vom 15 Dez 11 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Frhr v Stengel Prinz v Hohen

lohe Oberſt Deimling u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des

zweiten Nachtragsetats für 1905 5 Millionen für die Bahn von
Lüderitzbucht nach Kubnb

Die Kommiſſion hat den Nachtragsetat bewilligt und folgende
Reſolutionen angenommen

1 Die verbündeten Regierungen zu erſuchen dahin zu
wirken daß ſämtliches für den Bahnbau nebſt Nebenanlagenſowie für die für den Betrieb der Bahn notwendigen Quellen
auch ſoweit dieſe von der Trace entfernt liegen erforderliche
Gelände von den Beſitzern dem Fiskus des Schutzgebietes un
entgeltlich zur Verfügung geſtellt wird ſoweit nicht nach dem
für die Kolonien geltenden Expropriationsrechte die Unentgelt
lichkeit der Abtretung geſetzliche Folge des Bahnbanes iſt

2 den Reichskanzler zu erſuchen zu veranlaſſen daß dem
Reichstag ſchleunigſt ein Geſetzentwurf vorgelegt wird daß in
den deutſchen Schutzgebieten der von der Reichsverwaltung zu
gewährende Polizeiſchutz auf je einen möglichſt engen Bezirk
da beſchränkt wird wohin die wirtſchaftlichen Jntereſſen
gravltieren

Der Referent Abg Prinz v Arenberg Zir berichtet kurz über
die Verhandlungen der Kommiſſion

Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp Jch will die Dinge die
ſich auf den Bahnbau beziehen nicht erörtern ſondern mich auf
eine kurze Erklärung beſchränken Meine Freunde können nicht
zugeben daß der Bahnbau wirtſchaftlich notwendig iſt Dagegen
können wir uns der Ueberzeugung nicht verſchließen daß die
Bahn im militäriſchen Jntereſſe unerläßlich iſt Wir werden
daher dafür ſtimmen bitten jedoch daraus keine Konſequenzen
zu ziehen über Kubub hinaus Beifall

Die Abga Frhr von Richthofen konſ Schweichhardt dtſch
Vkp Lattmann Antiſ Graf von Arnim RNp Baſfermann
ul erklären namens ihrer Parteien die Zuſtimmung zu der

Vorlage
iermit ſchließt die Diskuſſion
er Nachtrageetat wird mit überwältigender Majorität

angenommen dagegen ſtimmen nur die Sozialdemokraten
und einzelne Polen

Die beiden Reſolutionen werden ebenfalls ange
nommen

lermit iſt die zweite Leſung beendet
s folgt die Fortſetzung der erſten Beratung des Etats der

Novelle zum Flottengeſetz und der Reichsfinanzreform
Die Abga Werner Antiſ und Stöcker b k Fr werden

aufgerufen ſind aber nicht da Heiterkeit
Abg Dr Ablaß freiſ Vp erklärt daß er ſich der Kritik

unſerer Kolonialbeamten durch den Abg Erzberger in vielen
Punkten anſchließe Auch er habe viele Klagen vorzubringen
bemerke jedoch daß er all ſein Material auf legalem Wege er
halten habe Redner erörtert dann ausführlich den Fall des
Hauptmanns von Beſſer dem er große Granſaämkeiten gegen
die Eingeborenen vorwirft Und dabei fei Hauptmann von
Beſſer nur mit 6 bis 7 Monaten Feſtung beſtraft die durch
die Unterſuchungshaft als verbüßt angeſehen würden Dem
Hauptmann von Kannenberg der mit Dienſtentlaſſung und
Gefängnis beſtraft ſei hätte man auf dem Gnadenwege noch
die Penſion bewilligt Redner bringt noch eine große Anzahl
von Klagen über weitere Kolonialbeamten vor die ſich empören
der Grauſamkeiten gegen Eingeborene ſchuldig gemacht hätten
ohne daß eine entſprechende Beſtrafung eingetreten wäre
Wenn ſolche Dinge vorkommen müſſe man doch ſagen daß die
Auswahl unſerer Kolonialbeamten nicht mit der nötigen Vorſicht
vorgenommen wurde Unerhört ſei es auch daß Herr v Putt
kamer Beſchwerdeführer einfach ins Gefängnis hätte ſchicken laſſen
Dem Auswärtigen Amte ſei längſt bekannt daß Herr v Putt
kamer nicht der richtige Mann für olch ein Amt ſei denn er
wäre ſehr leichtſinnig und bodenlos bummelig in Geldſachen
Unſer ange Kolonialweſen müßte an Haupt und Gliedern refor
miert werden Wenn die Sozialdemokratie ſo zunehme ſo trage
die Hauptſchuld die Regierung die der Sozialdemokratie ſtets
neuen Stoff liefere

Erbprinz zu Hohenlohe Jch werde jedesmal wenn mir ein
all von Brutalität bekannt wird energiſch dagegen einſchreiten
uf die einzelnen Fälle kann ich nicht antworten da mir die

Fälle noch nicht ſo bekannt ſein können Jch bitte Sie aber
alle Fälle genau zu prüfen undzſie nicht zu verallgemeineru

imrat Aie In dem einen Folle den der Vorreduer
anführte dem 5 all Pöplau iſt alles korrekt zugegangen Der
e e von er iſt beſtraft worden und befindet ſich jetzt

im Privatdienſt die Kolonialverwaltung hat nichts mit ihm zu

well ſeine Multer in großer Bedürftigkelt ſich befand Dafür
kann man die Kolonialverwaltung nicht verantwortlich machen
das iſt ein Recht der Krone an dem der Reichstag keine
Kritik üben darf Widerſpruch links Zuruf Was fällt Jhnen
denn ein Beim Hauptmann Wegener erfolgte Freiſprechung
weil er ſich in einem Zuſtande geſtörter Geiſtestätigkeit
befand Gouverneur v Piiitkamer iſt bereits ſeit 1883 im
Konſulats und ſeit 1885 im Kolonialdienſt und es war 1891
niemand zu finden der zum Gouverneur geeigneter geweſen wäre
Herr v Putikamer iſt ja jetzt hierher berufen worden und es
wird dann alles genau unterſücht werden Jch teile Jhnen die
Sachen mit wie ſie liegen Jch kann ja nichts dafür Helterkeit
Beim Gouverneur Horn iſt zwar Körperverletzung konſtatiert
worden aber man weiß nicht ob er nicht gereizt worden iſt
Lachen links Mißſtände kommen ſchließlich in allen

Kolonien vor
Aba v Gerlach frſ Va Graf Stolberg ſang geſtern ein

Loblied auf die Sparſamkeit der Großgründbeſitzer Sehrrichtig rechts Heiterkeit Jch kann beſtätigen daß in einer
Hinſicht die Großgrundbeſitzer allerdings ſehr ſparſam ſind und

zwar in bezug aufs Steuerzahlen Jch kenne Großgrundbeſitzer
die große Güter haben und gar keine Einkommenſteuer bezahlen
Rufe rechts Namen nennen Zurnuf von links Er kann doch

nicht ein paar Stunden lang Namen nennen Große Heiterkeit
Jch bin gern bereit privatim Namen zu nennen Zugeben muß
ich daß beim Großgrundbeſitz Luxus in keinem höheren Maße
vorkomnt wie in anderen Ständen Redner verbreitet ſich im
Anſchluß an das Buch Martins über ruſſiſche Zuſtände Er
tadelt ſodann daß man Jaurss nicht in Berlin habe reden laſſen
Wir hätten wenig Freunde aber wenn wir einmal einen hätten
dann ſtießen wir ihn zurück Sodann kritiſiert Redner abfällig
das Verhalten der Polizei gegen Domela Nieuwenhuis und die
Ausweiſung des Journaliſten Katz

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Es iſt geſtern und heute
vom Fall Martin geſprochen worden Das was dieſen Fall zu
elnem Disziplinarfall machte war der Umſtand daß auf dem
Titel der amtliche Charakter des Verfaſſers angegeben war wo
durch im Auslande Mißverſtündniſſe entſtehen konnten Darum
war die Regierung verpflichtet zu erklären daß dieſes Buch ohne
Wiſſen der Regiernng verfaßt worden ſei Die Regierung
billigt auch dies Buch nicht Redner wendet ſich ſodann gegen
Aeußerungen des Abg Bebel und macht darauf aufmerkſam
daß in der Neuen Zeit das Jahr 1813 eine große Eſelei
genannt werde Hört hört Wenn die Sozialdemokraten aber
gar Napoleon I als Befreier darſtellen ſo iſt das doch ein Wider
ſpruch der nicht gelöſt werden kann Die Sozialdemokraten ſagen
immer daß ſie nur das gleiche Recht für die Arbeiter wollen Die
Arbeiter haben längſt alle Rechte Die Sozialdemokraten wollen
weit miehr ſie wollen die Herrſchaft des Proletariats und dieſe
ſchließt ſchon das gleiche Recht für alle aus Widerſpruch bei
den Soz Sie ſelbſt ſind ja längſt keine Proletarier mehr
Lebh Beifall rechts Jch habe nie beſtritten daß die Löhne

der Arbeiter geſtiegen ſind ich weiß auch daß die Zahl der
Zenſiten von 600 3000 Mark Einkommen ganz ungeheuec
geſtiegen iſt Meine Worte über die Opferwilllgkeit der be
ſitzenden Klaſſen ſind ganz mißverſtanden worden Die Opfer
wikligkeit betätigt ſich aber nicht nur auf wirtſchaftlichem Gebiete
Bei den letzten Wahlen ſind nicht weniger als 3 Millionen der
Wahlurne fern geblieben Das waren gewiß keine Sozial
demokraten denn dieſe haben den letzten Mann aufgeboten Sehr
richtig Wir treiben Sozialpolitik nicht um politiſche Ziele zu er
reichen wir treiben Sozialpolitik weil es eine ſittliche Pflicht eines
geordneten Staates iſt ſich der armen und ſchwachen Bevölkerung
anzunehmen Angeſichts der Hetzereien der Sozialdemokraten
wird aber die Neigung Sozialpolitik zu treiben immer ge
ringer Mit Geſetzen kann man Krankheiten überhaupt nicht
heilen Man hat ſich überhaupt viel zu wenig mit der Frage
beſchäftigt woher kommt es daß in einem ſo geordneten
Staate wie es Deutſchland iſt 3 Millionen ſich befinden die
unſere ganze Geſchichte unſer ganzes Stagatsweſen leugnen
Zum Nachdenken darüber anzuregen war der Zweck meiner
neulichen Rede VBeifall

Abg Stöcker b k Fr Jch will nicht ſagen daß unſere
Reichen geizig ſind aber ſie haben keine klare Vorſtellung von
der Bedeutung der ſittlichen und religiöſen Mächte Herr Bebel
hat die Friedensmiſſion deren er ſich rühmt ſchlecht erfüllt
Nichts kann einem auswärtigen Staate mehr Mut geben als
wenn es hier offen geſagt wird Millionen deutſcher Untertanen
würden es fich überlegen ob ſie in einem Kriege ihre Schuldig
keit tun würden Die Sozialdemokraten lehnen die Verant
wortung für die ruſſiſchen Zuſtände ab aber ſie ſelbſt haben
doch Agenten dahin geſchickt Ueber all die Greueltaten
gegen die Deutſchen in den Oſtſeeprovinzen haben die Sozial
demokraten kein Wort verloren aber ſobald es in Rußland
egen die Jnden ging da machten ſie großen Lärm Es iſt
eige ſtets zur Revolution zu hetzen ohne ſelbſt ſein Blut dafür

einzuſetzen wie Sie zu d Soz es ſtets getan haben Es iſt ja
die reine revolutionäre Maul und Klauenſeuche Große

eiterkeit und lebhafte Zuſtimmung Jhre ganze Tätigkeit
iſt uicht ſozial Jn Jhren eigenen Reihen haben Sie
die Diktatur ſelbſt die edlen Sechs dieſe armen Schlucker
haben Sie zum Widerruf veranlaßt Zuſtimmung und Heiter
keit Jſt das denn charakterfeſt Sie dabeu noch nichts ſozial
Gutes getan wir lieben die Arbeiter weit mehr els Sie Lärm
rechts Es war notwendig Jhnen mal die Wahrheit zu ſagen
Lärm bei den Sozlaldemokraten Das ganze Elend die ganze

Demoraliſation kommt nur von der ſchlechten der jüdiſchen Preſſe
her Mit Recht ſagte Laſſalle mal Jch haſſe nichts ſo ſehr
als Literaten und Juden leider bin ich beides die geiſtreichſte
Nation der Erde würde durch ſolche Preſſe wie wir ſie haben
demoraliſiert werden Genau ſo ſchrieb früher Mehring in
in den Tagen als er noch Verſtand hatte Große Heiterkeit
Seitdem die Sozialdemokraten ihre zerſetzende Tätigkeit begonnen
iſt es anders in Deutſchland geworden Deutſchland iſt ein
Land des Mammons geworden und die Plutokratie iſt noch
ſchlimmer als die Sozialdemokratie Die Rettung liegt nur in
der Religion Wir müſſen die Arbeiter unterſtützen die ſich
fernhalten von der Sozialdemokratie Jch ſelbſt bin in einem
Wahlkreis gewählt worden in dem es faſt nur Arbeiter gibt
Jn den chriſtlichen Arbeitervereinen gibt es jetzt ſchon 600,000
Mann die Jhnen ſchon Abbruch tun werden

Schatzſekretär Frhr v Steugel bittet von der ſozialen Frage
zurückzukehren zu den Steuervorlogen und wendet ſich gegen
den Vorſchlag das Reich ſollte ſich ſchadlos halten an den

der Einzelſtaaten Dies ſei nicht durch
führbar

Abg Gamp Rp Die Aeußerungen der alldentſchen Preſſe
gegen England mißbillige ich auch ich beſtreite aber daß man
dieſe Aeußerungen den Konſervativen anhängen kann Denn
unter den Alldentſchen iſt die Linke ſehr ſtark vertreten Gegen
die Diäten bin ich deshalb weil ich eine erhebliche Verlängerung
der Seſſionen davon befürchte Die Ausdehnung unſerer Ver
handlungen wird vor allem durch unſere Parteizerſplitterung

Man ſollte feſtſetzen daß die Seſſion in der
degel vom 10 Januar bis zum 1 Juni dauert und daß alle

Etatspoſitionen die vor dem 1 April nicht erledigr ſind als an
genommen gelten Große Heiterkeit Der Redner polemiſiert
dann gegen die Sozialdemokratie

ierauf vertagt ſich das Haus
Lächſte Sitzung nachmittags 42 Uhr Dritte Beratung

über die Bahn Lüderitzbucht Kubub Fortſetzung der Etatsberatung Schluß gegen 4 ühr
9

14 Sitzung 15 Dezember 4 Uhr
Am Tiſch des Vundesrats Prinz Hohenlohe
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung

des en Nachtragsetats Bahnbau Lüderitzbucht
tun von Kannenberg hat eine Penſion bekommen l Kububu

Abg Ledebour Soz Wir ſtehen dieſer Vorlage nach wie y
ablehnend gegenüber und wiſſen nicht wie die Vertreter andere
Parteien dazu gekommen ſind ihre Anſichten zu ändern W
ſchaftliche Geſichtspunkte laſſen ſich auch heute noch nicht für den
Bahnbau ins Feld führen Was ſoll die Bahn wenn keine Be
völkerung da iſt Man nennt die Bahn eine Notſtandsvorlage
Wie kann man das ſagen wenn die Bahn erſt in acht Monaten
fertig iſt Jch habe ſchon bei der erſten Berotung darauf
bingewieſen die Hottentotten ſeien nur 300 Mann ſtar
74 Mann hatten ſich damals ſchon ergeben inzwiſchen haben
ſich weitere 105 Mann ergeben Es bleiben danach nur noch
121 Mann für welche die Bahn gebaut wird Wer dieſe Bahn
bewilligt genehmigt auch die Verlängerung nach Keetmans
boop das iſt eine Strecke wie die von Metz nach Poſen
Die ganzen Greuel der Kolonialpolitik ſind nicht die Folge eines
beſonders ſchlechten Beamtenmaterials die Kolonialbeamten
ſtehen nicht unter dem Nivean des Gros der Verwaltungs
begmten ſondern der Ausbentung und der Unterdrückung
anderer Nationen die ja der Zweck jeder Kolonialpolitik iſt
Wollen Sie die Mißbräuche in den Kolonien abſchaffen ſo
müſſen Sie die ganze Kolonialpolitik abſchaffen Hören Sie auf
mit dieſem Krieg der Blutrache und lehnen Sie mit mir dieſe
Bahnvorlage ab

Geheimrat Helfferich proteſtiert gegen eine Behauptung des
Vorredners daß General v Trotha eine ſcharfe Rüge vom
Reichskanzler erhalten habe Der Reichskanzler habe ſeine volle
Uebereinſtimmung mit der Tätigkeit des Generals v Trotha
wiederholt zum Ausdruck gebracht

Abg Dr Müller Sagan r Vp wendet ſich gegen den Abg
Ledebour Ueberzengt huoen uns Mitteilungen des Oberſten
v Deimling daß eine Aufgabe des Südens einen Einfall der
Hereros in den Norden zur Folge hätte eventuell auch inter
nationale Verwicklungen an der engliſchen Grenze und daß eine
Erleichterung der Verproviantierung der beſte Weg zur raſcheren
Beendigung des Aufſtandes ſei Getreu ihrer alten Stellung
zu den Militärfragen werden meine Freunde der Regierung die
Mittel nicht verweigern einen notwendigen Kampf zum ſieg
reichen Ende zu führen Beifall bei den Freiſ

Abg Ledebour Soz widerſpricht dem Abg Müller Sagan
Damit ſchließt die Diskuſſion S 1 wird gegen die Stimmen

der Sozialdemokraten angenommen Die ſolgenden Paragraphen
werden debattelos angenommen Jn der Geſammtabſtimmung
wird die Vorlage gegen die Stimmen der Sozialdemokraten an
genommen

Hierauf nimmt das Wort
Oberſt v Deimling Jm Namen meiner Kameraden draußen

in Afrika danke ich von ganzem Herzen dem hohen Hauſe für
die überaus ſchnelle Bewilligung der Bahn Aus allen Gauen
Deutſchlands ſind ungezählte Weihnachtsſpenden jetzt an die
Truppen hinausgeſchickt worden Sie dürfen überzeugt ſein daß
von allen dieſen Weihnachtsgeſchenken keines ſo die Herzen der
Truppen draußen erfreuen wird wie Jhre Gabe die Eiſenbahn
Sehen doch draußen die Truppen daß die Abgeordneten des
Volkes und damit des ganze deutſche Volk hinter ihnen ſtehen
daß für ſie die Herzen in warmer Teilnahme ſchlagen Aus
dieſem Bewußtſein wird die Truppe am beſten die Kraft
ſchöpfen weiter auszuharren in ihrer ſchweren Aufgabe bis zum

re und ſo Gott will nicht allzu ſpäten Ende Lebh
Beifall

Hierauf ſetzt das Haus die erſte Beratung des Etats der
Novelle zum Flottengeſetz und der Reichsfinanzreform fort

Schluß in der Abend Ausgabe

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Die Deutlſchen Serben und Rumänen Ungarns gründeten in
Weißkirchen eine Vereinigte Landes Nationali
täten Parte um ihre nationalen Vnulksrechte zu wahren
Sie treten für das allgemeine gleiche geheime Wahlrecht ein
und wollen in Schule und Kirche ihre Sprache gewahrt wiſſen
Die Siebenbürgener Sachſen ſind dielem Verband bisher nicht
beigetreten

Die Marokko Frage
Das Daily Chronicle ſchreibt Wir ſind im ganzen

der Anſicht daß die Marokko Kriſis nicht völlig geſchickt von
Delcaſſe behandelt worden iſt Die Oppoſition Deutſchlands
hätte vorausgeſehen werden können Jndeſſen Ende gut alles
aut Fürſt Bülow hielt geſtern eine durch und durch friedliche
Rede Die gegenwärtige engliſche Regierung wird darauf be
dacht ſein jede neue Freundſchaft zu erwerben wenn es ſie nicht
einer alten Freundſchaft zu opfern braucht

Der Daily Telegraph ſagt Es ſcheint jetzt ſicher
daß die Marokko Frage geregelt werden wird ohne daß der
Friede Europas geſtört wird oder die Rechte Frank
reichs beſchränkt werden Wenn uns Fürſt Bülow feierlich als
Reichskanzler verſichert daß Deutſchland keine Abſicht hat einen
Streit mit England herauszufoeden ſo können wir aufrichtig und
mit gleicher Offenheit erwidern daß der Gedanke eines Angriffs
auf Deutſchland auch nicht einem vernünftigen Engländer jemals
in den Sinn gekommen iſt

Die Morning Poſt bemerkt zu dem engliſch franzöſiſchen
Uebereinkommen wegen Marokko Die deutſche Regierung wacht
offenbar an allen Punkten eiferſüchtig auf ihre Stellung und
wünſcht keines ihrer Rechte preiszugeben Das iſt eine Stellung
wie ſie jede Regierung einnehmen mu Ob Deutſchlands
formelle Berechtigung in bezug auf Marokko gefragt
zu werden auf große materielle Jntereſſen begründet iſt oder
nicht iſt eine andere Frage Jede Regierung muß ſelbſt be
urteilen welches ihrer Rechte ſie geltend machen will Deutſch
land mit ſeiner großen wachſenden und ſtarken Bevölkerung und
ſeiner ausgezeichneten Organiſation iſt der Anſicht daß es ebenſo
viel gelten muß wie jede andere Macht So faßt Deutſchland
auch offenbar ſeine Stellung in der Marokko Frage auf Es
ſcheint die Jdee zu haben daß es wenn ſein Wille nicht
reſpektiert werde zu den Waffen greifen könnte eine Lageänf welche die engliſchen und franzöſiſchen Staatsmänner nicht

vorbereitet zu ſein ſcheinen Allmählich ſcheint in England die
Einſicht zu kommen wie ſehr die engliſch franzöſiſche Politik dem
Deutſchen Reiche unrecht getan hat

Der Standard ſagt indem er darauf Bezug ninmt
daß Delcaſſé verſäumt habe Deutſchland formell eine Abſchrift
des engliſch franzöſiſchen Abkommens zu übermitteln ein jeder
müſſe bedanern daß inſoweit das Vorgehen Frankreichs nicht
in idealem Sinne korrekt geweſen ſei

Die Times bringt über das Gelbbuch folgende Aus
laſſungen Das Urteil eines unbefangenen Beobachters fällt zu
aunſten Frankreichs aus Die lange Zeit während der
man die drohende Haltung beibehielt die plötzliche Schwenkung
der deutſchen Politik als es zweckmäßig erſchien geben den
veſten Kommentar zu den friedlichen Verſicherungen des Fürſten
Bülow von geſtern Wir ſtellen ihre Aufrichtigkeit nicht in
Frage aber wir können ſie nicht mit derſelben Glaubens
zuverſicht aufnehmen wie es vielleicht geſchehen wäre wenn
Deutſchlands Verhalten von anderen Grundſätzen geleitet worden
wäre als nach dem Gelbbuch offenbar wird Die Konferenz
gibt Deutſchland Gelegenheit zu bewetſen daß es mißverſtanden
worden iſt

Das Gelbbuch über Marokko
wird von der geſamten franzöſiſchen Preſſe eingehend beſprochen
Der Eclair meint das Gelbbuch bilde eine ſpaunnende
Lektüre durch das was darin nicht enthalten ſei Ein einziger
Punkt ſei aufgeklärt durch das Telegramm Delcaſſés betr das
angebliche europäiſche Mandat Taillandiers Reichskanzler Fürſt
Bülow werde ein beſſeres Zeugnis vorbringen oder zugeben müſſen daß er von Marokko getäuſcht worden ſei
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Der Figar o ſchreibt Auf Grund der Dokumente des Gelb
hes muß man vor allem Ronvier rühmen Die franzöſiſche

Wwplomatie hat ſich vielleicht geirrt keinen Skeptizismus und zu
ſel Nalvität bewieſen aber das Gelbbuch zeigt den völligen

Wangreifbaren guten Glauben Frankreichs Gaulois
Kreibt Die Freunde Delcaſſéss ſind von dem Gelbbuche mit
Genn tuung erfüllt Sie loben die Korrektheit des früberen
Miniſters des Aeußeren Wenn nun Delcagſſé durch das Gelb
buch rehabilitiert wird wird es Herr Rouvler rechtfertigen
iſſen daß er den Rücktritt eines ſo korrekten Kollegen ge

rt hat Wir erwarten bierauf die notwendige Er
Lärung Rouviers Echo de Paris hebt unter anderemdie Note vom 23 Juli 1905 hervor in der der Reichskanzler
die Notwendigkeit betont die ſchlimmen Fragen nicht in die
Länge zu ziehen und nicht allzulange auf dem von Abgründen
umgebenen Wegen zu verweilen Das Blatt ſchreibt Das
Gelbbuch iſt eine ante Lektion für die Jnternationaliſten und
Antimilitariſten Petite République ſchreibt Mag
Deicaſſs in ſeiner Haltung gegenüber Deutſchland während der
Verhandlungen in Manokko weiſe geweſen ſein oder nicht er
bleibt nichtsdeſtoweniger der verantwortliche Urheber
der peinlichſten Situation in der ſich Frankreich be
funden hat Von Anfang bis Ende ſeiner Miniſterzeit beſeitigte
er mit wachſender Hartnäckigkeit und Verblendung aus ſeiner
Rechnung den Faktor welchen Deutſchland in Europa bildet

Deutſchland und China
Daily Telegraph bringt die ſonſt noch unbeſtätigte Meldung

aus Peking daß die chineſiſche Regierung von ihrem Berliner
Geſandten eine Depeſche erhielt in der dieſer mitteilt daß der
Reichskanzler Fürſt Bülow ihn in Audienz empfaugen und ihm
mitgeteilt habe die Gerüchte daß Deutſchland ein Auge auf
chineſiſches Gebiet geworfen habe ſeien falſch Dentſchland ſei
jediglich beſtrebt ſeinen Handel auszudehnen Fürſt Bülow habe
noch hinzugefügt daß wenn die andern Mächte ſich chineſiſchen
Gebietes bemächtigen würden der deutſche Kaiſer China ſofort
Beiſtand leiſten würde Der chineſiſche Miniſter des Jnnern
habe darauf den Geſandten beauftragt dem deutſchen Reichs
kanzler ſeinen Dank für dieſe r auszuſprechen Dasſelbe
Blatt meldet ebenfolls unbeſtätigt daß Deutſchland die Räumung
von Kiautſchou betreffend einen neuen Vertrag mit China ab
geſchloſſen habe

Halke und Umgegend
Halle 16 Dezember

Brand Geſtern nachmittag 4 Uhr füllte Kaufmann Schulze
im Keller des Hauſes von Klempnermeiſter Kutſcher Deilitzſcher
ſtraße 77 Spiritus ab wobei etwas Spiritus danebenlief
Sch trat aus Verſehen auf ein daliegendes ſogenanntes Knäcker
ſtreichholz dies entzündete ſich und der Spiritus ſtand ſofort
in Flammen Sch alarmierte die Feuerwehr und bekämpfte in
zwiſchen den Brand nach Kräften Die Wehr löſchte ihn bald
vollends Der Schaden von etwa 50 M iſt durch Verſicherung
gedeckt Das Feuer hätte ſich ſehr ausdehnen können da der
Hauswirt ein Petrolenmlager im Hauſe hatte Sch hat ſich die
rechte Hand ſchwer verbrannt und den Vollbart verſengt
ger Kunſt und wiſenſchaft

p Hochſchulnachrichten Profeſſor Eduard v Gebhardt
wurde in der Friedenskirche zu Düſſeldorf das ihm von der
theologiſchen Fakultät in Straßburg verliehene Diplom eines
Ehrendoktors der Theologie überreicht Der Dekan
der Fakultät Profeſſor Sinend hielt eine Anſprache an den Ge
feierten worin er deſſen unerreichte Verdienſte um die echte
deutſche chriſtliche Kunſt pries im Gegenſotz zu der ſaft und
kraftloſen ſogenannten chriſtlichen Kunſt die im Zeitalter

Bismarcks ihr Recht verloren habe Der Privatdozent für
Chemie an der techniſchen Hochſchule zu Dresden Dr Alfred
Lottermoſer iſt zum gußeretatsmäßigen a o Peofeſſor er
nannt worden Die chemiſche Anſtalt der techniſchen Hoch
ſchule zu München wurde Donnerstag mittag feierlich eröffnet

ch Bühnenchronik Aus München wird dem B C
gemeldet Jmmer ſtärker auftretende Gerüchte behaupten daß
man in einflußreichen oder maßgebenden Kreiſen die Berufung
Hermann Bahrs zum Oberregiſſer des Schauſpiels rück
gängig zu machen wünſcht Daß wie auf Kommando die
geſamte Zentrumspreſſe den Kampf gegen Bahr begonnen
hat wird als ein Symptom jener Bemühungen angeſeben
Georg Boettichers einaktiges Luſtſpiel Später Gaſt
fand im Leipziger Stadit Theater nur ſchwachen Beifall
Felix Philippis neues Schauſpiel Der Helfer erzielte
im Wiener Hofburgtheater einen durchſchlogenden Erfolg Der
Beifall ſteigerte ſich von Akt zu Akt Philippi wurde am Schluß
21 mal gerufen Die Berliner kal Opernſängerin Joſefine
Reinl hat ſich mit Herrn Georg von Olſzewski vermählt
Der Hofopernſänger Max Zottmayr früher viele Jahrzehnte
Mitglied des Hoftheaters zu Kaſſel iſt im Alter von 72
Jahren geſtorben Das erfolgreichſte Stück der
letzten Saiſon Guſtav Kadelburgs F amilientag hat
in der Zeit vom September 1904 bis Auguſt 1905 über 1300
Aufführüngen erlebt

r Kleine Mitteilungen Der Kaiſer und die Kaiſerin
beſichtigten Mittwoch abend in der Hochſchule für Muſik im
Beiſein des Kultusminiſters die Pläne der Feſte Koburg
deren künſtleriſche Wiederherſtellung durch das Herzogtum
Loburg beabſichtigt wird Um Friederike Brions der
Jugendgeliebten Goethes Ruheſtätte in Meißenheim in
würdigem Zuſtande zu erhalten wurde mit der Sammlung eines
Fonds begonnen

v

Provinzialnachrichten
da Cönnern 15 Dez Falſches Gerücht Die Meldung
t ein kürzlich verſtorbener Cönnernſcher Einwohner Rentier

Möbhring der Stadt 100,000 M zur Errichtung eines Elektri
zitätswerkes vermacht habe beſtätigt ſich nicht

Oberhof Thür 15 Dez Die Winterſaiſon hat
hren Anfang genommen und verſpricht in dieſem Jahre einen

großen Aufſchwung zu nehmen Aus nah und fern haben ſich
nicht nur fröhliche Anhänger des geſunden Winterſports ein
etellt ſondern auch ſtändi e Winterkurgäſte Die Wertſchätzung
v Höhenklimas im Winter erobert ſich eben immer breiteren
v ſeiner ſicheren Heilwirkung auf das Nervenſyſtem die

lutbildung Herz und Gefäßtätigkeit ſeinem erwieſenermaßen
deradezu verjüngenden Einfluß auf Geiſt und Körper kann ſich
Zere erholunaſuchende Menſchheit nicht mehr entziehen

erbof iſt wohl der einzige Kurort Mittel und Norddeutſch
de der Anſpruch anf Höhenklima erheben kann in ihm und

ginem altbewährten und vorzüglich geleiteten Kurhaus Marien
h vereinigen ſich alle Vorzüge eines Winteraufenthaltes im

öbenklima

Gotha 15 Dez Bei der Schultheißenwahl inIbrtersbauſenj erhielten Fabrikarbeiter Carl h en
Nauxermeiſter Wilh Schmidt 43 Jnſpektor a D Guſtav

n tler Arnſtadt 34 Veigeordneter Otto Wittig 8 Stimmen 1
Er ſitig Der Stimmenzahl nach gilt Licht ſonach als gewäolt
erte ot ſich nur ob das Staatsminiſterium die Beſlätigung

Perſonal Nmeiſte Nachrichten Die Wahl des bisherigen Bürgerder Stadt Haſſelfelde Brannſchiveig Dax Ha gedorn zum veſeideien

Intednet i u r e u a r die geſetzliche
Jahren hat die dön e tätigung erhalten Zumrer der deiſchen evangeliſchen Gemeinke in Sanla Pecdoha I im Slaale

Eſpirito S
anto in Braſilien iſt derWien deruſen wab ſt der Paſtor Otlo Brun s in Gladigan Provinz

Gerichtsverhandlungen
Der Spielervprozeß gegen den Grafen Buinski

findet am 20 und 21 Dezember vor der Schneldemühler
Kammer ſtatt
en

Dermiſchtes
Ein grauenhafter Leichenfund zwiſchen den Eiſenbahnſchienen

Jn unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Marienfelde bei Berlin
wurde geſtern in früher Morgenſtunde der entſetzlich verſtümmelte
Leichnam eines etwa 17 jährigen Mädchens zwiſchen den Gleiſen
aufgefunden Die fehlenden Teile des Körpers ſowie die
Kleidungsſtücke der Toten wurden etwa 300 Meter hinter der
Station Mariendorf gefunden Nach Lage der Sache iſt mit
dem Selbſtmord einer Geiſteskranken zu rechnen die ſich ent
kleidet hatte und von einem Eiſenbahnzug überfahren ließ doch
iſt auch die Möglichkeit eines Kapitalverbrechens nicht aus
geſchlofſſen zumal der Oberkörper mehrere Wunden aufwies die
von Meſſerſtichen herzurühren und den Tod herbeigeführt zu
haben ſcheinen bevor der Körper unter die Räder des Zuges
geriet Zurzeit iſt die Mariendorfer Kriminalpolizei bemüht
Klarheit in die aufſehenerregende Angelegenheit zu bringen

Einen Selbſtmord ans unglücklicher Liebe hat dieſer Tage
ein junges Mädchen in Niedermorſchweiler im Elſaß verübt
Vor einigen Jahren war der Großgrundbeſitzer Becker aus
Frankfurt a M nach Niedermorſchweiler verzogen Zwiſchen
dem auf ſeinem Grundſtück angeſtellten Verwalter und ſeiner
jetzt 20jährigen ſchönen Tochter entſpann ſich bald ein Liebes
verhältnis Die Eltern waren jedoch hiermit nicht einverſtanden
So kam es dieſe Woche zu einer gütlichen Ausſprache zwiſchen
Mutter und Tochter Die Mutter machte dem jungen Mädchen
Vorſtellungen und ermahnte es ſich den Verwalter aus dem
Kopf zu ſchlogen da an eine Verbindung nicht zu denken ſei
Der Vater würde niemals ſeine Einwilligung zur Heirat geben
Das Mädchen nahm ſich die Vorhaltungen der Mutter ſehr zu
Herzen ſchien aber den Gedanken an die Aufgabe des Geliebten
nicht faſſen zu können Es begab ſich in den Garten hinter
dem Gute und machte ſeinem jungen Leben durch einen Revolver
ſchuß ein Ende Der Schmerz der Eltern nach Auffindung des
jungen Geſchöpſes war herzzerreißend Angeſichts der Leiche
des Mädchens ſoll es zwiſchen dem Verwalter und dem Vater
des Mädchens zu erregten Szenen gekommen ſein

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Nücktritt des Oberpräſidenten der
Provinz Sachſen

Berlin 16 Dez Die Natl Korr erzählt daß der Ober
präſident der Provinz Sachſen Staatsminiſter a D Dr von
Wötticher in den Nuheſtand ſich zurückziehen wolle Vorläufig
ſteht die Beſtätigung dieſer Mitteilung die für die Provinz ſehr
üherraſchend kommt noch aus

Die Schiffahrts gelegenheit nach Chile
Hamburg 16 Dez Die Schiffahrtsgelegenheit nach Chile

dürfte demnächſt eine Vermehrung erfahren Wie die
Hamburger Nachrichten aus Exportkreiſen mit Beſtimmtheit

hören ſtehen Neugründungen anf dem geſamten Gebtete bevor
und zwar habe die Regierung Chiles mit Rückſicht auf die
Steigerung des Außenhandels des Landes mehrere Millionen
zu Subventionszwecken zur Verfügung geſtellt Neben der Ver
mehrung der Schiffahrtsgelegenheit von und nach Chile ſei auch eine
Erweiterung der chileniſchen Küſtenſchiffahrt ins Auge gefaßt
Es handelt ſich bei der Angelegenheit direkt um die Abſicht
eine Konkurrenz gegen die Hamburgiſche Sy dikatsreederei zu
ſchaffen Der Verſuch die Hamburger Reedereikreiſe an dem
neuen Unternehmen zu intereſſieren ſei allerdings auf Schwierig
keiten geſtoßen man habe ſich dann nach Bremen um dieſen
Platz an dieſer Sache zu beteiligen gewandt

Japaner anf der Nückreiſe
Königsberg i Pr 16 Dez Als der erſte der drei Trans

porte von kriegsgefangen geweſenen Japanerndie geſtern im ganzen 1785 Mann ſtark in drei Sonder
zügen von Eydtkuhnen nach Hamburg befördert wurden kam
ein Lazarettſonderzug mit 237 Perſonen unter denen ſich etwa
70 Schwerkranke und Schwerverwundete befinden hier durch
Der Zug war von der Königsberger Sanitätskolonne vom
Roten Kreuz ausgerüſtet dieſe beſorgte anch in Wirballen
in Anweſenheit und unter Leitung des Provinzialinſpekteurs
der Sanitätskolonnen Oſtpreußens Generalarzt a D
Lühe und des Regierungsbezirks Jnſpekteurs Oberſtobsarzt a D
Herrlich des Kreisinſpekteurs und der Mitglieder des Vorſtan
des die Unterbringung der Kranken und Verwundeten in den
preußiſchen Sanitätszug Hier wurde der Zug vom General
oberarzt Dr Fränkel und dem Garniſonsarzt Generaloberarzt
Dr Kunze beſichtigt Die Uebernahme der Transporte in Wir
ballen geſchieht durch den japaniſchen Militärattaché in Berlin
Oberſt Oi auch iſt der japaniſche Konſul in Bremen Nößler
zugegen Die beiden andern Züge folgten in mehrſtündigen
Zwiſchenräumen Die Mannſchaften wurden unterwegs etappen
weiſe geſpeiſt

Ans DentſchOſtafrika
Berlin 16 Dez Der Kommandant S M S Theltis

meldet aus Dar es Salaam S M S Buſſard hat in Dar
es Salaam Reparatur S M S Seeadler wird am
15 Dezember ein kleines Detachement der Schutztruppe nach
Kilwa Kiwindje bringen und dort als Stationär für den Süden
bleiben Die etatsmäßigen Beſotzungen der Kriegsſchiffe ſind
Mitte des Monats an Bord Die übrigen Detachements
werden dahin geändert daß beſetzt Oberleutnont von Heyde
kampf Lindi Oberlentnant zur See Wachtel Kiswere Haupt
mann von Schlichting Kilwa Kiwindje Der Hauptmann ſelbſt
kommt nach Dar es Salagam zu meiner Verfügung Jm Hinter
land von Lindi haben Kämpfe ſtattgefunden

Dar es Salgam 16 Dez Major Johannes iſt mit der 8 und
der 13 Kompagnie am 29 November in Songea eingetroffen
Oberleutnant Klinghardt hat mit ſeinem Detachement den Rück
marſch nach Bismarcksburg angetreten Jm Hinterlande von
Lindi hoben neuerlich Kämpfe ſtattgefunden

Die Wirren in Rufßßland
Berlin 16 Dez Der Petersburger Berichterſtatter des Berliner Tagebl will wiſſen daß der Sturz Wittes in Äns

ſicht ſtehe Zu ſeinem Nachfolger ſei das bekannte Semſtwo
mitglied Gutſchkow der Bruder des neuen Stadthauptmanns in
Moskan auserſehen

Petersburg 16 Dez Ein Gerücht daß die Matroſen der ge
ſamten Flotte wegen des Fehlens der meiſten Schiffe zwei Jahre
vor Ablauf ihrer Dienſtzeſt zur Entlaſſung kommen ſollten bat
ſich als unbegründet erwieſen Ebenſo iſt das Gerücht von
einer Abreiſe Birilews nach dem Auslande falſch

Der Staatsrat beſchloß das Marinebudget für 1906 um
38 Millionen Rubel zu vermindern Dieſe Erſparniſſe ſollen
beſonders an den Neubauten erzielt werden

d den Gouvernements Woxoneſch und Pultawa iſt der ver
ſchärſte Kriegszuſtand verhängt worden

Riga 16 Dez Jn Stockmannsh of überfielen Ausſtändige
das Stationsgebände und raubten die Kaſſe Jn Süd Liv

ſächſiſchen

Tientſin iKonſulate in Ching zurückgezogen
koreaniſchen Jntereſſen übernehmen die Japaner

land wurde das Gut Kalpen überfallen 19 Dragoner die als
Wache dienten richteten nichts gegen die Angreifen aus Zehn
Dragoner wurden erſchoſſen und drei ſchwer verwundet der
Reſt lieferte die Gewehre aus

Der ungariſche Reichstag
Wien 16 Dez Nachdem Kaiſer Franz Jofef vorgeſtern den

ungariſchen Miniſterpräſidenten Freiherrn von Fejervary noch
in einer zweiten Audienz empfangen hatte traf der Kaiſer die
Entſcheidung daß der am 19 d
Reichstag vertagt wird

zuſammentretende ungariſche

Berlin 16 Dez Generalleutnant v Trotha iſt nachts gegen
1 Uhr hier eingetroffen

Dresden 16 Dez Für heute und Sonntag ſind von den
Sozialdemokraten zahlreiche Proteſtverſammlungen

gegen das Wablrecht einberufen worden
Weimar 16 Dez Die geſtohlenen Goethe Urkunden

ſind bis auf 20 leider die literariſch wertvollſten wieder zur
Stelle geſchafft worden

Wien 16 Dez Admiral Nipper hat den Auftrag erhalten
die Flottendemonſtration einzuſtellen und die Flotte aufzulöſen

Wien 16 Dez Vor dem Vier Richter Kollegium begann vor
geſtern der Spſonageprozeß gegen den früheren italieniſchen
Artillerielentnant Contin und ſeiner Frau Er iſt angeklagt daß
er unter der Maske eines Zivilingenieurs die dalmatiniſch
iſtrianiſche Küſte ſowie öſterreichiſchungariſche Häfen und See
befeſtigungen ausſpioniert habe

Frankfurt a 16 Dez Die Frankf Ztg meldet aus
Die koreaniſche Geſandtſchaft hat die koreaniſchen

Die Wahrnehmung der

Belgrad 16 Dez An Stelle des zurückgetretenen Miniſters
Zujowitſch iſt der bisherige Kriegsminiſter Oberſt Antonitſch
mit der Leitung des Miniſteriums des Aeußeren be
traut worden
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den lokalen Teil
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

Erich Beuthner für Provinzialnachrichten

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe unck Verkehr

Prettin Annaburger Kleinbahn G in Berlin Dieser Tage
ging die Meldung durch die Presse die Prettin Annaburger Klein
bahn habe den Frachtverkehr einstellen müssen weil seitens einesGläubigers einer Hildesheimer Wagenfabrik die Güterwagen ge
pfändet worden sind Die Verwaltung bezeichnet diese Nachricht
als vollständig unwahr und will gegen deren Verbreiter wegen
Verleumdung vorgehen Immerhin muß sie zugeben daß ihre
Lage prekär genug ist
sie habe von einer Hildesheimer Wagenfabrik sieben Güter
wagen gekauft die jedoch vertragsmäßig so lange Eigentum der
Wagenfabrik blieben bis sie vollständig bezahlt waren Da die
Verwaltung ihren Ver pflichtungen nicht habe nachkommen
können so habe sie eben die sieben Wagen an die Fabrik zu
rückgeben müssen Der Frachtverkehr habe jedoch deshalb
nicht eingestellt werden müssen Für den Lokalverkehr reiche der
durch sofortigen Hinzukauf von drei neuen Wagen vermehrte Be
stand aus und für den Durchgangsverkehr wurden von der Staats
bahn geliehene Wagen benutzt Zum Frühjahr werde die Ver
waltung noch mehr Wagen hinzukaufen Die Aktionäre werden
über diese Enthüllungen nicht sonderlich erbaut sein
Frühjahr 1901 gegründete Gesellschaft arbeitet mit einem Aktien
kapital von 620000 M und einer Bahnpfandschuld von 500000 M
300 Aktien Lit A a 1000 M genießen 42 Proz Vorzugsdividende
Die Rahn ist seit dem 15 Juni 1902 im Betrieb Das Geschäftsjahr
läuft mit dem Kalenderjahr

Weiter teilt uns die Verwaltung mit

Die im

Sächsische Turbinenbau und Maschinenfabrik Aktien
gesellschaft vorm A Kuhnert Co Meißen Der Geschäfts
gang im neuen Betriebsjahre ist befriedigend Der im Jahre 1904/05
erzielte Reingewinn beziffert sich auf 45814 M der wie folgt zurVerteilung gebracht werden soll 5 Proz für äe
servefonds mit 2070 Rückstellung auf Delkrederekonto 3369
Tantieme an Vorstand und Aufsichtsrat 3394 7 6 Proz Divi
dende 35000 wonach als Vortrag auf neue Rechnung verbleiben
1981 Mark

n gesetzlichen Re

Rio de Janeiro 14 Dez Wechsel auf London 1622

Preise von Kali Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 15 Dez

guter inländischer 160,00 162,00 M Gerste leichte inl
gerste 146 154 schwere 155 165 russische und Donau leichter

ab

Geld Brief Geld ſ Brret
Alexandershall 10 200 10,850 Hohenfels 10,800 11,000
Beienrode 8850 8950 Hohenzollern 8700 8850
Brandenburg 4751 550 Hugo 2000Burbaeh 15,200 16,300 Johannashall 6850 6925Carlsfund 11,100 11,250 Justus T 181Cecilienhall 390 440 Kaiseroda 9900 160,100Desdemona 4800 BLudwigshall S 144Deutschland 3300 3400 Neustaßturt 20,400 e
Friearichshau 172 Roland o 600Glückauf Sondersh 19,200 19,590 e 197 185
Hannov Kali Akt 88/2 90/290 Salzdetfurt Kaliw A 272

Hansa 312 32 Schieferkaute 2650 2760Hattorf jSechwarzburger Sal TST80Hedwigsburg 10,650 10,650 Siegkried T 3725 3800Heldburg 8292 831/2 Sigmundshall 35206
Heldrungen 4000 4100 Wilhelmshall 15,700 15,900Hercynia 23,600 Wintershall 13 600 13,750

Waren und Produktenberiechte
Getreide Mühlen Erzenxgnitsse usw

Berlin 15 Dez Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer inländischer 175,00 178,00 M Roggen neuer

d Futter

143 1465 schwere 146 161 alles ab Bahn u frei Wagen Hate r

märk mecklenbg pomm posen schles fein 168 177 mittel
158 167 gering 152 157 russischer fein 154 159 mittel u gering

ahn und frei Wagen Mais amerik mixed n
131,00 134,00 mit Geruch runder 136 138 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 166 168
feine und Taubenerbsen 169 173 ab Bahn und frei W
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,60 Roggenmehbl No O und
loco 21,60 23,80 Weizenkleie 10,20 11,00 Roggenkleie
10 60 11,00 M ab Mühle

Hamburg 16 Dez Weizen träge mecklenb u ostholstein
172 179 Roggen träge mecklenb u altmärk 167 171 russ
cif 9 Pud 10/156 Dezbr 130,00 Gerste träge südruss eit Dez
108,60 Hafer fest holstein u mecklenb 165 170 Mais
Americ mixed eif für prompte Lieferung 110,60 La Plata
Dez Jan 108,00

Weizen ruhig Mais ruhig Hafer festAntwerpen 16 Dez
Gerste fest

New Vork 15 Dez Telegr Roter Winterwefzen Loeo
95 vorige Notierung 955 Dez 95 95 Maf 9312 93 Juli

Mais Derember 56 542 Mai 504 50 Juli 505
50/ Alehl 3,80 3,90 Getreidefraeht 3
COhiceago 15 Den Telegr Weizen Dezhr 86 86 Mai

887/8 887/ Mais Dez 44 44
Kartoffelmehl aond StürKe

Berlin 15 Dez Kartoffelmehl und Stärke 18,00 Feuehte
Stärke 9,20

NMagdeburg 16 Dez Kartoffelstärke und Mehl 18,25 18 60
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Kamwo

15 Dez Sehiusa März 37,76 Od Mal 37,60
Fanborg 15 Dez Kaffee Vmeate 3000 Sack

Sept da
terdam 16 Dez Java K good ordinary 31,00

Sehlußbericht Kaffee eher SantosDeznen l 45,50 Nai 46,76 Sept 46,60
Zueker

dedurg 15 Dez Der Tagesverlast beträgt 15 20 Ptgpn a der Avendvorse t ruhig F O Lieht erroßt
seine Schätzung in Europa auf 6875 also 2162 Mille Tone mehr
als im Vorjahr

Hamburg 165 Dez nachm 6 Vhr Räüben Rohzueker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord HambuDezember 16,30 Januar 16,46 März 16,76 Mai 17,00 u m
Okt 17,60 Ruhbig

Paris 15 Dez Rohzucker ruhig 8890 neue Kondition 20,600
bie 29 25 Weiber Zucker ruhbig No 3 kär 100 kg Dez 24 Jan
24 Jan April 2456 März Junl 2644hondon 15 Dez 96 90 Javazueker ruhig loco 9 h 3
Räüben Rohzucker flau looo 8 sh 1 d

Spiritus
Nordhausen 15 Dez Branntwein loco 46 90 Vol für 100 k

ohne Faß ab Brennerei 66,60 67,60 r 67,60 68,60 desgl40 e Vol loco 69,00 60,00 Dez Sept 60 61 M
Hamburg 16 Dez Spiritus ruhig Dez 18,00 Dez Jan

18,00 G Jan Febr 18,00
Paris 16 Dez F rus ruhbig Dez 36,60 Jan 86,60 Jan

April 36,76 Mai Aug 3 7b
Petroleunm

Hamburg 16 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40
Antwerpen 15 Dez Schluß Raffiniertes r weiß loco19,50 Dez 19,76 Jan 19,75 Jan März 20,00 Rubig
New Torik 15 Pez Teider en Sahäard hie nNew Vork 7,60 in Philadelphia 7,865 Retined in Oases 10,30 Oredit

Balances at Oil City 1,68
Ofennten Ole Fett waren

Bremen 165 Dez Schmalz stetig Loko Tubs u Firkins
Speck fest

Räböl fest verzollt 50,00
ez Räüböl loco 52,50 Mai 52,50

99,650

4124 Pf in Doppeleimern 422 P
Hamburg 15 Dez
Köln 15
Antwerpen 16 Dez Schmalz per Dez

Kaffkoo 33 avers ums 56 75 Jan AprilParfse 165 Dez Räbsl fest Dez 66,26
New Tork 16 per Western steam 7,90

Rohe und Brothers s 00
Oh lIoago I Dez Telegr Sehmalz Jan 7,30 Mai 7,30

Wolle Raumwolle
Bremen 15 Dez Baum wolle ruhig Upl midädl loco 61
Liverpool 15 Dez Sohlus Raum wolie Vmsat 7000davon für z kulation und Expori 500 B Tendenz stetig

Amerikanſsche good ordinary Lieferu i Dezbr 6,23
Dez Jan 6,23 Jan Febr 6,26 Febr März 90 März April 6,36Aprii Mat é38 Mai Juni 642 Juni Jull 6,43 Jull August 646
August Septbr 6,36

Liverpool 15 Dez Wochenberioht
Oftizielle Notierungen

American d ordin 6,95 Peru m kair 7,45o W middling 6,13 99 9 8,3599 middling ad 6,29 I smoth air 6,62v 8337 middling 6,47 v n cgood fair 6,83

5 e a G Bröaeb nv middling fair 6,81 ne 52/Pernam ir 7 e I 7 7 6,654 Bhownugger 47/8m ood fair 680 v l good 6,00
Oeara tar 6 in ewgoeod ar 78 Oomra 476Egyptian brown fair G Uy good 5,00v n LSgood fair g n 6v Kood 8916 Seinde fully good 426Peru rough good fair 8,65 v tktine
v 27 00 Bengal fully good 426v ne 9, 70 ne 4wmodoer rough fair 6,36 Maäras Tinnevolly good 59 e
Manohester 15 Dez 12r Water Taylor 20r Water eigh 82

30r Water courante Qualität 95/6 30r Water bessere Qualität 97/8
32r Mook eourante Qualität 40r Mule Mayall 10 40r MedioWilkinson 1024 32r Warpeops Lees 992 36r Warpeops Rowland
36r Warpoops Wellington 10 40r Double Weston 11 60r Double
oour Qualität 14 32r 116 yards 16 grey printers aus 22r/46r 237

MeineEFisleben 16 Dez MR A Kupfer 170 171 M
ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 16 Dez Silber 88,50 Br 89,00 G
Lon don 165 Dez Silber 3016
Amsterdam 15 Dez Bankazinn 101

per 100 kg

London 16 Dez Sohluß Bechuanaland 1oape So é12 Goneolidatea Moiattela ot Afrika u

u i r Garie g i ining an r astRandtäine 7,57 Shebas 9/9 t Rana 6,28
London 15 Dea Sohluß Ohilikupfer stetig 802 Mon 79 Zinn i e e Be unspan 17 engl 175 Zink matt gew Marke 282 spez e
Glas gow 15 Dez Vormiitag Roheisen Mixede hasgo W uB xewarrants 2 Middelsborough sh 1 d numbers

Chemische Produkte
London 14 Dez Chilisalp ord 10 sh 74 rat 11 h u g

e reArtern Brückenpegel 14 Dez 0,65 15 Dez 0,76 nWeisentoi ſeerhee t z s eo nierp 2 x 4M ehe re0 en 7 95 e 5 2do Unterpegel 2,16 2121Bernburg z 701Kalbe Oberpegel 1,70 2 761 2do Unterpegel ad 1,64 2 1,481 e
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Bger Myhve

g Waotudweis Ia 07 Torgau 15 1,87 19Prag 0,88 31 Wittenberg 2,70 22Jungbunzlan 0,06 NRoslau 2,10 43Laun 0,37 2 Barby 230 306Pardubitz 0,82 3 Magdeburg 1,865 2Brandeis 0,38 2 Tangermde 2,654 1 vMelnik 0,69 29 Wittenberge 2,31 10Leitmeritz 0,64 18 Dömitz Peg 14 1,77 3Außig 15 0,80 20 Lauenburg 15 1,77 eDresden 0,62 20
Aussig Von den oberen Plätzen werden 116 em Fall gemeldet

Portug Anl III Spec froo 13,500 Pr Hyp A B abgk 3/3100 30020 Berl Elevtr Werke 4 MHaxpener convy 18021 4 I01 3062Rumän Anl amort 5 o 200 do do d 300 e do do unx o ab unt of 4 1017200Berliner Börse Kloine 5 o 200 o un vis 1912 4 102,006r0 Abert Ohem Werkes 572,50 do un o 4 01 900 Hartm Maschinen 4 h
16 Dezbr do do v 1894 4 91 o Preus Pfäb Bk S XX Alfeld Gron u 3 Bismarekhütte 497 102 5000 Helios elektr 22 79,200Russ Anleihe v 1905 4 86 50 d T n 1910 4 100 800 rer Steingutſ19 10s 25 Bzraunsohw Konen Hier ia 1905 1Erganzung zu den telephon do V 1890 II Ew 4 78,50d2 do S XXV unk 14 4 102 7500 Archimedes 2 1157,250 Buderu Eisenwerkoel 4 Höchster Farbw 4 e 102 756

Ab blatt h erus 100,800Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u IOr 4 78 ob do S XXVIIunk 15 4 103 oowo Aren Bergbau 35 718,260 Burbach Gewericsoh 6 ſ04 500 Hohenfels Gew 5 103 609
e do eony Obligat 3 70,7502 do S XXVI unk 14 3 100 5000 Baleke Tellering Co 8 169,000 Charlott Wasserw 4 100,500 Gebr Körting z 103 400

Den Schwed St A v 04 3 45 W W z 3/2 96,7560 e ne t e Continentale do le 101 600 Krupp Gussstahl 4 1101,900nank Diekon Bukar Stadt A 880v m 97,750 o Kl Obl unk 08 4 1100 100 t rau Dannenbaum 4 689,900 Laurahütte 4 1101,7582
Berlin Wechsel 6 Lombard 7 do do kleine 4 99,25020 do Com OblI TI b o 4 40 an owumn s 147,750 Hoesauer Gas 4/2 107,200 I udw Löwe Co 4 100 000Amaterdam Bräesel 4 Buen Air do 600 I 4 4o0 do I unk 12 33/100 8020 do Spand Berg Br 7 1s4 1000 4/2 107 20628Naphtha Gold Ani 96 750
Itaſien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 93 6082 w d 55 Fletlſecere Br z e do 1898 4 103 90bes Neue Bod Ges 80W B C S ao r ar i Wien hre h do S VI unk b 08 9 96 900 Breslauer Oltabrik 4 80,000 r An a rade Inoyd u ſie
Paris 3 Petersburg und langen r rn do S X von 1905 4 103,000 do Spritfabrik 15 267,256 äo Kabelwerre 472 103 990 do do 4 101,006
Wacreebau sie Sehwed Sohwed n lr0o o Säehs Boden Gredit Breuer Maseh Fabr 6 133,50 o nneramareihütte 452 96 990 do 1902 4 101008

plätzo bin Norw Plätze öte go räüorz 103 4 II unk p 1909 4 tos sos Sproine h leben 15 322 so I hrtmund Unfon 5 111 758 0berseuiI Eisenb B 4 101 600Schweiz 6 Wien 43 u 00 So 90 S V un b 1910 4 fos ooo Charlotth Wasserw 15/ 322 25020 do 5 102200 do Risen Ind a 6992050do St dte Pfab v 2 4 100 300 do S II unk b 1908 3 99,000 Consol Marie Br W 3 105,5000 do do 4 93 39 Rombacher Hüttenw 42 104 60 b
Ungar Spark Pf IV V 4 h v 7 Heutsche Jute Spinn 10 187,00dr0 J vd9 do J u 6 g00 Sehwaredg r t 4o Splepeigis Ges 14 268 506 Ploktr Iief Ges 42 104 800 r Steink /2 e on

r 100 x u Kr 100Geldeorten und Banknoten garotra 100 Lireſtr ſMpsSt 20,300 o 8 VI un e 12 4 Dresdn Gardin F 12 1190,50 0 J 149 e v 104 700 5 er n 102,000
Nüne Duraten pr St Freiburg 15 Frs ſtr 67,10b2 Ser I unk b 06 3/2 98 000 do Strassenbahnf 8 186 500 Geisenkiroh Bergw 4 101 700 do do 1899 4 100,108

e e e e en e e e e e n9 II 101,o00 99,908Soler Net 25 o 1860 er lt s 158,008 o ger I 6 büpeeiagrt dsgent n 328 e Ges 3 Klexetr Vwiorn 98,7520 wort v tr An 101,7562

0 r e D 101 ckert Masoh 1 102,50t 7 e T D Russ Präm Anl ger i e Elberfeld Farben 30 533 0062 Goworrgoh Kaiser le Bio An 102800e don pr S ſ6 ſode0 e C o Sr V u b 15 02700 do Fapiortabrik 20 255 00eza en P 100 400 Zeitzer Masohinen Afe 103,760
do do zu 500 G o Ser II un b 06 3 96,000 Erturter Strassenb 6 146,508 Hamb Amerikc Pakt 4 01 600ix N ten 2 u 1 D 4 17562 do Ser IV unk b 07 32 97,200 Fagon Mannstädt 8 187,000 do do 42 103 50b29a Coup ahib r Westpr ritter I IB /2 100,200 W irre 77 27 eOest Kkn Absohn 2000K 84 900 Hypothekenbank Pſancdibrlieſf rin n 0 5 a hege Bank 6 134,000i n e e van n Leipeiger Böree engm 100 r 112 elsenk GuBstahl u Pe an 106 7377 Ry p W T un 32527 Barmer an Vareſn n e Gerreeh Glashütten 221,25b20 15 Dezbr 1906 e re mer 6

n Braunschw Bank 5/6116 20620 Gladbach Woll Ind 167 o0b rzl nb Landesdo do eine 221250 do v 1804 Ser I II 4 101 60ez6 Bresl Wechsl Bank 5 107 90620 Görlitzer Eisenbbed 16 308 0002 Hentuehe Fonds bank Obligat 8/2 100 500
Rraunsobwoet T 4 01 o GoburgerKreditvenk 42 27 20 e Grevenbrofeh Masoh O 91 oobz So A ver do do do S IV 31e 100 500

Heunteche Staatapap Pſandä S XVIII unk 4 102 250r0 Panziger Privatbank 6/3125 500 Griesheim Elektron 12 257,000 do do 1852 68 ev 32/2 99850 Baubank f Dresden
h h S e n Zug 967300 Den Aelt Bank 10 175 90e tiandeleg Grungd 9 207 8004 aAltenb Stadt Anl v ß HIP Qblig ar 27,500

Stadt un Lore S v 310 58 6000 Otson Ett W Hahn 5 112 250 Hansa Dampfschittg 9 137,70020 1899 I u II 4 04,400 Aue Al
r v i 95,60 r do Hy pofh B Berl 7 144 50620 Harb Wien Gummi 12 /2 257 00be0 hemnitz St Anl 89 3/2 98 650 Indu tele Aaktien5 Reton ohne i 33 5 u k v i910 zu 95 75626 Gothaer Privatbank s 129 500 Harkort Bergw Ges 11 40 do 1902 un o7 312 96 650 Altenb Akt Brauerei 9 175,500

g W b e d m B Pa VII 100 42000 Hawb H a 7 1332273 Hedwigehütte 184 de do do 1874 conv 3 98,650 ne 7
r r L übeckerKommerzb Hein Lehmann 122,50820 do do 32 98,650 D Spitzenfab Lp2 I TBad St A Oruncv 09 in un l 357 Meining Hypoth B 7 153 250 Herbrand Waggont 6/2 178 90be0 5 48 9 u 2555 Gera Jutespinn Lit A 24 354,908

do XIVunk b 19 4 I103 o0be6 88 esd St A 1900Bern i e 1 e X iee 2007 Freus ar 7 131 e Hottinann gtärkot l u 1900 4 108 400 c r er a e s do andbriefb Hoffmann Waggon 335,00628 era do v 1887 3/2 98 600 Germania M F Chemt h e e ehe n nenS A r t e e Bergbau l eipz do 1865 Th A 3 86,250 Gohllis BiHamb Staats Rento vgsl 4 4 Pr 3 Körung Gebr 6 36,0o b Je 459 1897 Ser I 87 608 do do Prior A 6 130,000awort 1900 21 77 40 a III u V 32102,50b62 Dentache Elsenb Prioritäten Lauohhammer conv 8 166 ob o do 1876/84 u 87 3 99,700 Golzern c St A J 132,506
do do 1804 32 89 2 FruvVrr 4 li00 300 Linke Wagenbau 12/2295 60 o 1890 8 II v 87 31/2 99,70 b Körbisdorf Zuckerf 9/2 135 008e 42 x a 4 100 02 el erh T S v 500 Migdeb Bau u Kr B 5 95,008 o 18697 Ser II 39 99,7002 Leipzig Vereinsbr 156Ostpreub Prov Anl 4 o so 55 Z m 4 li02 200 üb Büchen v 1902 Magdeburg Bergw 28 Plaueni V St A 1888 3272 98,700 Malzfabr Schkeuditz 6
do do 3 97,5082 4e r b la 4 102 209 Magd Wittenb St A do do St Prior 28 do 1892 Ser II 32 98,700 Sohönh Sächs Webst 14 248 600Rheinprov XX XXI 4 102,006 e S 977300 Starg Küetr uk 1806 o Allg Gas 7 157 500 do St Anl 1897 312 98,700 Fr Schulz jr Leipzig 21 331,000

Westt Prov II III V 3 o8,750 99 J x r i do Mühlenwerkel 6 Ios oos o do 1903 3 98,700 Stöhr Co Kammg 5 169 000do S XI unk b 1913 /2 97,800Teltow Kr Ani k 15 4 104,506 ind yp Flarr 4 re do Straßenbahn re do do 1892 4 r J r t 2277rm Anl 3 96 o00 Deutsche Elgsenb Stamm Massener Bergbau do 1897 Ser II 4 1o3,508 Ii rügerh zu 99 006 42 W Moehan Web Zittauj 8 180,50 gjesa St An 1801 98 337 99000 Woernehs ab St 7 117,508
Cassel St Anl I 1901 392 98 600 99 J 1900 5 u bore Eutin Täbeck 2 Mi Genest Tel F 71/2 146 ob urzen do 1893 1902 317 ss o Keammg Vorz A 9 42,008
Charlottenb 95 98 02 32 89 on 8 311 330 3 500 Liegn Rawitseh Lt R 3 Mänler Speisefett 16 276,75b20 ov un IndreCöthen 8084 9096 9603 89 250 ſp Hyp B s Vrit 4 r02 600 Sordh Wernig Lit A el 82,00 Feu Rellevue i Liqu kroo 1555 08 Eisenbahn Stamm Akten T i unre es
Dortmund 1891 98 03 3 97,900 a s 1x a r be el Taplits on 222000 Altenb Art Brauerei 4 ſo2Dresden 1900 unk 10 4 os oon 8 VII unk b s /2 97,8090 Aue länd Eisenb Prioritkten Böhm Nordbahn ten b AKl Pr3 99 100 e Fivenb Fruor Nordd Jute Sp Lit A 6 127 50620 ad Lit A 128/21 291,000 Cröllwitz Papierfab 4W 88,93,94,00,03 n 98 200 re äo do Lits 2 94,00 er Bnseptiehr a n Dampfbr Zwenkau 4/2 102 260u h 1899 uner 09 4 102,400 n r Anatol Bhn I kleine 5 102,10 Nordsee Dampffisch 6 143,90 Graz Kötlach ö6 116,506 Gr Leipz Strassenb 4 103,006
Frapltart a 1908 99,250 m Br 1 h e Jäürnbg Horkulesw 9 185 ober Dux Pr Akt 498,750 eipz Baumw Sp 102,750
Glauchau 1864 1903 3/2 98,008 o VII unk b 1906 4 100 30 r2 29 3 0ppelner Zement 9 I191 oobzo do Centraltheater 5 36,000b a 1902 3 68 508 e re Petersb elekt B St A 4 686,00 do Elektr Werke 4 hI o nor r01 400 35 v n 1884 do do Vorz Akt 7 123 00 v Ausaländ Risenb Prior Ob do Elekt Strassenb 4 102,o000n wor o 203 r et Zoero Belehelt iletalisohr 11 211,750 Auseig Tepl 96 Gold S 93,800e0 Jo Kammgarn p 4 101 600do 94 96 98 1901 03 3 98 800 do conv 3/2 97 00b26 K Chark As v I889 4 75 90 de elche 0 80hr 8 9 9og u t 1750e e e e e e e er ses dw Pbr T o un b Macedon Gold Prior 6 b 4 100 450 1675/79 ev 4 10t 650GBohs r do X uney b 1918 s7 o o do Kleine 366,600 e en ne ar 5 o 40 40 gä 4 o1760
do Kreditbriefe 4 102 30628 m 4 o 50 t t wie ds Sehl Leinw Kramsta 42 127,750 do 1891 sttr Silber 4 000 do do 1893 4 101,400
do do 3/2 98,908 v Sohles Zinkh St Pr 19 429,600 do o Gold 4 100,600 do do 18971 4 101,608do unk b 06 32 96,0080 o Smolensk 4 738,10b2 5 109,o00 do do 1902 4 103 250er orddisehe Grunder 40 in r un d 76 00 Seht a Er Mainz i 34 53 16500 u r ori14 2Brdhg Rentenbr 106 60 S XII unk v l 4 01,20 North Pacifie Gen 3 chöneb Fr Terr 195 2 m aumbg 9dlgb Gen Em 5 St 4 103 o00Pomm Rentenbriefe 4 101,7600 do S XIII unk b 13 32 96 750 terr Fra St B alte 3 80,300 Sohubert Salzer 47 316,75020 do 7 2 F r prig 259

Posensche do 4 101,700 Bd Gr S IVrz A15 4114 800 o do r 1874 3 57 000 Sehwartzkopftf Meeh 10/2 235 o0e0 Grasz Köti Em z g 250M 40 40 2 Il lin 250 g o F ise 3 817600 Sural Seteſte ger l e e Tohiceisene do 4 101,700 do do s xIII 7 00 2520 do do F 1895 3 82,300 Terr Ges Halensee freo 2940,06 ehe Kohlen Aktien u Prioritäten

n e e e e er edo 8 X o 1906 o o o Ver Dampf Ziegeſei 15 147 000 do o 98 Erageb Steink V 46 1120,0ehe n vo Köine oten Puly 19 278 00 e Lande Baple Bautzen 333 100 do Gertg Geh Sr L 19Köin Mind 392 Er Anl l4s do S XIX do 1911 4 101,75 Portg v 1889 abg I R 4 r01 ooc V Stahlw Zyp u Wis 10 194 760 eipz H B u Ani 8 do do Pr A 146 040 008
Meining 7 I Lese M P St So o 8 XXI do 1913 4 102,000 Rjäean Kozlow 4 76 0080 e M r Axt 9 176 26501 S E unk b 1906 3 97,600 o do do II 13,50 755,008

b 3 99 759 40 Oralsk v 9u b 00 4 76 o t Masch st Akt do 8 VII do 1906 3 97600 a Gar43 x ev rau 85 104 Kues Südootbann von 4 70 Forz 9 175,260 40 x a i i 7 Kateergrurn r e 66 000An F 231 Woestfäl Kupter 6 131 25 o S orf St A 6 365Stadt Anſehen und Lose do S XV 22 94,759 Ruses Süd westbahn 4 76,00te0 G do 8 Bund O 4 102,900 do do Pr A 21
a do S X u eonv 2 94 70 Rybinsk unt b 1906 476,000 t 42 lio2500 oberen o 170,008Wollwaren Merkur 16 32 506 ForetW Eieenb Anl 99 90 b r Otr Bd Cr v 189001 Io0 5022 güdösterr 590 Oblig 6 os,7 o ſt 5 4 do S F k b 1906 4 102 650 do Schader 10 1790,006

u Anl v 1897 88 70 do v 1899 unk b 1900 do 72 n a do S VIII do 1906 87 Zwiek Oberhohnd 300 2272

n el e edo o Kleine 6 o4 o o isss do 1906 2 58 80 t l rGriech 590 do 81/84 1,6 52 do v 1904 unk b 1919 97 Akt Ges f Anſſ Fabr Hank t Grundb Tpz 8973 140 do o/34 1,6 52 do 91 p do do Pr A 45 668,0n 23 8 p z r v 5 280 Anh u hl k t 150 106 h Bau 40 o S Akt ſos rege989,000 V O 0 uhalt Ko en wer 2 a er
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